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Leichtsinn oder Vertrauen

Eine Kurzgeschichte

Erika Scharer-Santschi

Agnes, sieben Jahre, und Peter, zehn Jahre, gehen
baden. »Gib Acht, hier ist ein Loch! Langsam,
Schritt fiir Schritt, gib mir deine Hand!«, ruft Pe-
ter besorgt. Doch Agnes meint: »Nein, ich kann
das allein! Lass mich los!«

Peter steht im hiifttiefen Seewasser. Seine
Schwester tastet sich langsam vom Ufer in die
Tiefe des Sees. Ein aufgeblasener Reifenschlauch
tragt sie durch das Wasser. »Uuups, eine Welle« —
Agnes schluckt das Wasser, das in ihren offenen
Mund stromt. »Pass auf! Halt dich fest!«, ruft Pe-
ter. »Mach ich doch!«, antwortet Agnes. Sie kann
noch nicht schwimmen. Doch sie liebt es, sich
im griinblauen Seewasser treiben zu lassen. Peter
hingegen ist schon ein guter Schwimmer.

»Was macht ihr da?«, ruft plotzlich ein Bauer,
der das Heu auf der Wiese zusammenbringt. »Wir
baden!«, antwortet Peter. »Die Kleine kann aber
anscheinend nicht schwimmen. Und der See ist
tiefl«, meint der Bauer.

»Aber ich habe doch meinen Reifenschlauch -
und meinen Bruder!«, ruft Agnes. »Ja, ich gebe auf
sie Acht. Uns passiert schon nichts«, versichert
Peter. »Ich werde trotzdem ein Auge auf euch wer-
fen. Wer weif3, was alles passieren kann!«, gibt der
Bauer zu bedenken.

Agnes und Peter zieht es immer weiter in den
See hinaus. Sie genieflen es, einander mit Was-
ser zu bespritzen. Dabei merken sie kaum, dass
langsam dunkle Wolken am Himmel aufziehen.
Durch den aufkommenden Wind werden die
Wellen stirker. Dadurch macht alles noch viel
mehr Spaf3.

»Kommt raus! Ein Gewitter zieht auf!«, ruft der
Bauer aus voller Kehle. »Kommt zuriick!« Es be-
ginnt schon zu regnen. Durch die Regentropfen

bilden sich iiberall Kreise im Wasser. Die Kinder
sind fasziniert. Wohin sie auch blicken - iiberall
sind sie von immer neuen Kreisen umgeben ...

Als es donnert, ruft Peter: »Komm, Agnes! Ich
ziehe dich am Ring. Wir miissen zuriick. Es don-
nert schon! Komm, das schaffst dul« »Uh, ich
komme kaum vorwirts. Ich bin so miide«, klagt
Agnes. »Ich ziehe dich! Stell dir vor, du wirst ein
Fisch und hittest Flossen ...«, ruft Peter ihr zu.
»Ja, ich versuch’s ...«, sagt Agnes mit leiser Stim-
me. Wie sehr sich die beiden auch anstrengen -
sie kommen nur langsam voran. Peter macht Ag-
nes Mut: »Komm schon, wir schaffen das!« Agnes
bleibt ruhig — obwohl die Wellen immer starker
werden. »Ja, das schaffen wir schon! Wir sind ja
zu zweitl«, ruft sie - und der Regen tiberstromt
ihr Gesicht. »Der Herrgott im Himmel hilft uns
auchl«, hort Agnes ihren Bruder rufen. Finf
Minuten spiter erreichen sie endlich das Ufer -
miide und erschopft.

»Das war aber knapp!«, murmelt der Bauer, als
die beiden aus dem See kommen. »Ja. Aber wir
haben es geschafft!«, erganzt Peter.

Leichtsinn oder Vertrauen? Agnes wurde eine
Spitzenschwimmerin. Mit sechzehn Jahren hat sie
ihren ersten Schweizer Meistertitel in 100 Meter
Freistil gewonnen.

Erika Schirer-Santschi, Diplomierte
Pflegefachfrau HE, MAS Palliative Care,
IFF Wien, ist Trauerbegleiterin in eige-
ner Praxis in Thun, Berufsschullehrerin
fiir Gesundheits- und Krankenpflege,
NLP-Master, Dozentin und Referentin
im Bereich Palliative Care.

E-Mail: e.schaerersantschi@bluewin.ch

Leidfaden, Heft 2/2020, S. 32, © Vandenhoeck & Ruprecht GmbH & Co. KG, Géttingen, 2020, ISSN 2192-1202

pkproject/ Shutterstock.com



	Table of Contents
	EDITORIAL
	Diana Staudacher | Die »Brücke« zwischen Ich und Welt
	Friederike Westerhaus | Neues wagen – Vertrauen in Zeiten des Umbruchs 
	Esther Spinner | Dem Wort vertrauen 
	Diana Staudacher | Vertrauen als soziale Energie 
	Kate Binnie | Mamas Tod, 28. August 2019 
	Eva Schulte-Austum | Vertrauen – die unsichtbare Kraft 
	Erika Schärer-Santschi | Leichtsinn oder Vertrauen 
	Monika Müller | Sich selbst vertrauen oder dem Selbst trauen? 
	Kurzinterview aus der Praxis mit Hans Schilli
	Andrea Frölich Oertle und Peter Oertle | Schritte ins »Paaradies« 
	Stephan Dorschner | »Schlimm ist eigentlich für mich die Einsamkeit …« 
	Kurzinterview aus der Praxis mit Rita Suppiger Saier 
	Thomas Geldmacher | Vertrauensverlust nach Trennungen 
	Eva Schumacher-Wulf | Vertrauen – Ein wichtiger Begleiter in schwierigen Zeiten 
	Birgitta Hadatsch-Metz | Erschüttert durch traumatisierende Erfahrungen 
	Hildegard Kusicka | Auffangen – Informieren – Begleiten und aushalten 
	Kurzinterview aus der Praxis mit Barbara Leu
	Christian Ruch | Blicke auf dich selbst in den Augen deiner Dämonen 
	Andreas Heller | Frieden mit dem Tod schließen: Vertrauenshaltung oder Planungsmodus? 
	Helmut Kaiser | Reflexionen zur Manie des Vertrauens 
	AUS DER FORSCHUNG
	Bescheidenheit ist eine Zier … 

	FORTBILDUNG
	Anna Caroline Türk | Vertrauen stärken 

	REZENSIONEN
	AUSSTELLUNG
	Verbandsnachrichten 
	Cartoon | Vorschau 
	Impressum
	Body

